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Tie Sonunijfion wuede bejtellt aus den Hevven Lowid Crvamev, Albert Liebev und
& Bens

Wir Hofjen, die Vereine werden mit allem Eenjt die Angelegenheit bevaten wnd nicht Hand
Dictent juv Griindung eined Sonturvenzblattes gegen das offiielle ,,Note Kreuz”, dejfjen populdr-
wijjenjcdhaitliche Stoffe big jept allgemeinen Vntlang gefunden haben.

Wir haben allen Grund ju dev Unnahme, dajy die Gritndung einer Hueiten Saumaritergeitung
me dev evjte Scritt it jur Bilbung eines ojtidweizervijden Sanmaviterbundesd”, wie
dies Herr Ynumann, Froawenjeld, ausdviiklich Dbetonte. uch aud diefemn Grund jollten jid) die
Weveine wofhl fiberlegen, ob jie jich den ujerfojen Planen bdes Herrn Cvamer anjchliefen wollen.

—r. Gamavitevverein Jiivid-Xtgadt. Am 24 November Dielt, auj BVevanlajjung
unjeres Vorftandes, Hoerr Lherjt Dr. W Sahli von Vern einen intevejjanten Vortrag iiber ,,die
Jutunjt ded jdpveizevijdhen Samavitenivejend”. I audgeeichneter Weije fithrte und der Vo=
tragende die Jiele vov, die jich dev jpweizerijthe Somaviterbund fitr die Jufunit auié Avbeitdprogramm
jeken jollte.

e evjter Linde tonunte der Samavitevbundedvovitand jih) an die MHevifion ded Untervictd-
wejens machen. Dev Stoff fitv die praftijden Hebungen jollte nidht mehr gang gleid) jein fiiv Damen
und Herven. Wahrend die Hevven uteijtens uehr ald  bigher jich mit dem Tvandporte und der
Juprovijation bejafjen jollten, awdve tn den Uniervicht der Damen neben den WVerbanditbungen
nantentlic) die hauliche SKvantenpilege cingubezichen.  Cine jweite widhtige Yafgabe jei and) die
Bejdhafung von Watevial und swar von pecddienlichent nwdernent Matevial und endlicd) die Ord-
mng dev Hitljglehrerfrage.  Namentlid) dicje lesteve jei dringlich und jollte baldmiglid) an dic
DHand genwnnen werden.

Eudlich wdre dev Samariterbund wuch wohl imjtaude, jeine Seftionen, wemt aud) nuv mit
cinent fleinen Beitvage an ihre Sturje ju jubventionieven wnd e2 wdve died entjchieden wiinjd)-
baver, alg bdajy die gejumten Einmabhmen jitv Drwcttojten, Vevwaltungstojten wnd Gratififationen
anggegeben witrden. Damit finte dann and) dev Samariterfurs wieder dagu, jid) in gleicher Weije
an den Schluppritfungen vertveten zu lajjen, wic dagd Mote Sfveus.

A Shlufje jeined MNeferated empfahl Herv Lherjt Sabhli die jelbjtloje Samaritevavbeit,
i der dic Sade dag Wejentliche jei wund das Perjonliche in Hintevgrund treten miiije.

Der Vortvag wurde ftart applaudiert wund fei an diejer Stelle dem MNejeventen dev bejte
Lant anggejproden.

Anjchlicend an den Vortvag fanden dic Verhandlungen ftatt itber die Stellungnabhme jum
fAntrag ded perrn Cramer betvefjend Gulindung eined eigenen Samaviterblatted. Nad) furzer
Digfujjion wurde bejdhlofjen, dem Cramerjchen Projeft die Mitwirfung it verjagen und an einev
weitern Verjanmiung nicht mebhr teilzunchmen. Gleichzeitin evtldvte der Vevein ebenfalld mit Cin=
jtinumigteit, einem allfalligen ojtjdpveizerijdhen Samaviterverband nidht beizutreten.

Devr Wevein Halt dafitr, daf ernjte frdftige Samaritevavbeit widptiger fei und eher den Ten-
pengen entipreche als bejtandige Novgelei oder Gigendient vor eingelnen Pevjouen.

e —

SchluBpriifungen von Samariterkurfen.

E8 4t i der legten Seit vovgefonmumen, dafy die Abhaltung von Schlug:
pritfungen Dem Noten Kreuy jo fpit angeseigt wwrde — mw 1—2 Tage vor
pent Termin — daf ed unmogli) war, cine Vertvetung abjuordnen; ein ander
Nal teaf cine Einladung ju einer Schlufpriifung ein, dic feinerlei Angaben iiber
Aot umd Ot diejes Anlafjed enthiclt, o daf zuerft bricflich ndheve Ausfunft ver-



270

[rgt werden nupte: und awieder e cinem Satle wendete 1ich cin Vevein: diveft an
Do betveffenden Tevvitovialavat 1tutt aie das Hentraljefretaviat des Moten Krewges.

Solche Vorfomnunjje cvichweren es Jebr, vedhtieitig fitv die Wertvetung des
Moten Krewzes ae den Schlupriifingen ju ]mqm md e fiegt jwwohl i Jntereyye
Der WVerenne jelbyt als wr dem des Moten Krewzes, dap das fiiv die ubventionicrten
Sturje vovgejchricbene Verjabhrenr e allen Luuftm beachtet wmd- corgehalten werde.

e wetjen deshalb nodhmats auf dic betvefjenden Veytinumungen hin; dicjelben
Loatte:

Tas Subventionsbegehren it twwed) vie Suwsleibung mindeftens
14 Tage vor dev Shlufpriitung an das Zetretaviat des fehweigertjeen
Aentralveretns vom Rofen Svewy (Hever Dre B Sahlt e Vern) jue vichten,

€2 joll cuthalten:

Tic Jabhl der Ssteilnehmer;

Genae Angabe vor Tag, Stude und St dev Schlugppritfinng;
Yeoune des avytlichen Yetters wnd der Dingslehrer;

Cinladumg des MNoten Srewzes yine Teilnabhme ane der Zchlufpritfung :
Lejerliche Unterjehrift wnd gendigende Pojtadrefje des Abjenders.

Dor Cmpiang des Subventionsbegehrens witd dev Stuvslething vom Scefvetaviat
e Jujendung cmes Sovnutlavs fitv: den Stwesberieht bejtdtigt, dasjelbe 1t tm
erjten Tetl von dev Kwvsleitung awsiufillen wnd bet dev Schlugpritimg dem Wey
treter des Moten Sveuzes behufs Vusiitllimg des poctten Teils wnd Ctjendung
an bas Sefretarvtat des Moten Kvewjes qu iibergeben.

g S

&¢ tutmmt witd dafite jorgen, da, wenn muner wiglich, an dev Sl
prithing jedes Samaviterhinfes, fiiv den dev Veitvag des Moten Krewes  begebrt
witd, et Azt als Wertveter deg Noten Nvewes  teilmnunt. Sollte aus  wgend
cinem Grimd  ber bejtellte Wertveter des MNoten Nveuges ane Crjehemen ber dev
Writfung verhmdert jetn, jo 1t dev Kuvsbericht o weit miglich duveh) dre Kuws
lettung ausjufitllen wnd bis fpdtertens 14 Tage nad)y dev Schluppriifung an dag
Sefvetaviat des Noten Kveuzes cinujenden. |

i Ausjahlung des Veitvages evfolgt, nachdem cventuell leibweife ovs
halteies Meatevtal juvitctgelicrert 1jt, gegen Tuithing, fivge et nad) Cingang des
Suvsberichtes.

Ritte.

Y. 1 dicjes Jahvgangs 1t vollftdndig vevgriffon, da jic aber yur Vervoll:
jtandiguig des Baudes fite Bibliothefen gejueht wivd, bLittew wiv jolehe Abonnenten,
welche die etyelnen Jabhrginge unjeres Vlattes nicht janumely, wm frawdliche S
}uhuu\, der Vv T ovom Jahr 1905, Dic Redaktion.

Dot wntd Eppedition L‘ncunncm.[)m b.u[.bmwm ‘lmu ,ql aengajie B4



	Schlussprüfungen von Samariterkursen

